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Erste „Luegeten“-Abstimmung am 9. Juni 
Verhandlungsauftrag an den Gemeinderat Freienbach  
 

Es liegt nun in der Hand der Stimmbürger, dem Freienbacher Gemeinderat den Auftrag zu 
erteilen, alle Rahmenbedingungen zu klären und mit den Eigentümern einen bestmögli-
chen Vertragsentwurf über den Kauf der „Luegeten“ auszuhandeln. Wenn die Einzelheiten  
bekannt sind, kann im Sommer 2025 über den Kauf abgestimmt werden.  
 
Dass die „Luegeten“ verkauft wird, steht schon fest, aber ob das historische Gasthaus hoch über 
Freienbachs Dörfern vor Spekulation geschützt werden kann und öffentlich zugänglich bleibt, ist frag-
lich. Es kommt nun auf die Stimmbürger an, ob die „Luegeten“ als regionales Restaurant mit überre-
gionaler Ausstrahlung fortbestehen wird. 
 
Der Gemeinde Freienbach gingen schon viele Treffpunkte verloren, über 30 Restaurants verschwan-
den in den letzten Jahren. Die Agglo-Gleichmacherei und der starke Bauboom führten zum Verlust 
der Dorf-Identitäten und einer fortschreitenden Verkümmerung des öffentlichen Lebens, was nun 
immer mehr erkannt und bedauert wird.  
 
Trend-Umkehr: Uf Wiederluegete 
 
 

Doch diesen Trend können wir umkehren. Dank dem Bürger-Auftrag an den Gemeinderat ist es mög-
lich, der „Luegeten“ im öffentlichen Interesse eine glanzvolle Zukunft als Wahrzeichen unserer Ge-
meinde und Region zu eröffnen. Nach einem JA am 9. Juni können die beiden geduldigen Herrschaf-
ten vor dem Eingang (siehe Bild) vielleicht schon bald wieder vielen Gästen „Uf Wiederluegete“ sa-
gen.  
 
Geschickte Verhandlungen  
 

Entscheidend ist jetzt, dass der Gemeinderat dank einem JA der Stimmbürger zur Einzelinitiative mit 
den Eigentümern Kaufverhandlungen aufnimmt und einen guten Vertrag aushandelt. Die Vorabklä-
rungen erfordern laut Gemeindepräsident Daniel Landolt nur Kosten von ca. 5‘000 Franken. Das Bür-
gerforum bietet gerne seine Unterstützung für bestmögliche Vereinbarungen und eine rundum be-
friedigende Abstimmungsvorlage an. 
 
Landkauf als Vermögensanlage 
 

Die Gemeinde Freienbach weist Reserven von rund 60 Millionen aus. Diese sind so anzulegen, dass 
sie nicht durch Inflation und politische Unwägbarkeiten wegschmelzen. Der Kauf des Gasthauses „Lu-
egeten“ und seiner Umgebung in der Landwirtschaftszone ist eine vernünftige, sichere Wertanlage, 
die der örtlichen Bevölkerung überdies Raum für erfolgversprechende, gemeinschaftsförderliche 
Projekte bieten kann. Nutzen wir die Gunst der Stunde. 
 
Irene Herzog-Feusi, Präsidentin Bürgerforum Freienbach 
 
 
Beilage:  Foto: Wartende „Luegeten“-Gäste  
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„Sie warten – auf die Wiedereröffnung dank dem Kauf durch die Gemeinde Freienbach“ 


